
STADT EBERSWALDE 

Der Bürgermeister 

 

 

 

Einreicher/zuständige Dienststelle:  

20 - Kämmerei 

 

 

Betrifft: 1. Nachtragshaushalt 2023 

 

Beschlusstext: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die als Anlage beigefügte 1. Nachtragshaushalts-

satzung der Stadt Eberswalde für das Haushaltsjahr 2023 mit folgenden Ergänzungen: 

 

Produktgruppen diverse: 

 Erhöhung des Planansatzes der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen um 

981.630,00 € in 2023 für die Anpassung der Stromkosten für die Stadtverwaltung, 

sonstige Einrichtungen und Straßenbeleuchtung. 

Produktgruppe 21.10: 

 Erhöhung des Planansatzes der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen um 

154.595,00 € in 2023 für die Anpassung der Stromkosten für die 3 Grundschulen 

inklusive Turnhallen und der dortigen Horteinrichtungen. 

Produktgruppe 28.40: 

 Erhöhung des Planansatzes der Transferaufwendungen um 20.000,00 € in 2023 für die 

Anpassung Kulturförderrichtlinie der Stadt Eberswalde. 

Produktgruppe 33.10: 

 Erhöhung des Planansatzes der Transferaufwendungen um 70.000,00 € in 2023 für die 

Anpassung Sozialförderrichtlinie der Stadt Eberswalde. 

Produktgruppe 36.31: 

 Erhöhung des Planansatzes der Personalaufwendungen um 90.000,00 € in 2023 zur 

Schaffung von zwei Vollzeitstellen für die Jugendsozialarbeit in der Stadt Eberswalde. 

Produktgruppe 42.10: 

 Erhöhung des Planansatzes der Transferaufwendungen um 30.000 € in 2023 für die 

Anpassung Sportförderrichtlinie der Stadt Eberswalde. 
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Produktgruppe 51.12: 

 Erhöhung des Planansatzes der Auszahlungen für Baumaßnahmen (Maßnahme 

61060009 „RadBrückenSchlag) um 445.827,00 € € in 2023. 

 Erhöhung des Planansatzes der Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 

(Maßnahme 61060009 „RadBrückenSchlag) um 385.933,00 € in 2023. 

Produktgruppe: 54.11: 

 Erhöhung des Planansatzes der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen um 

28.000,00 € in 2023 für die Mietaufwendungen von 2 Trockentoiletten im Stadtgebiet. 

Produktgruppe 55.10: 

 Erhöhung des Planansatzes der Auszahlungen für den Erwerb von übrigem 

Sachanlagevermögen um 21.000,00 € in 2023 für die Schaffung von Sitzgelegenheiten 

im Stadtgebiet Eberswalde. 

Produktgruppe 57.10: 

Erhöhung des Planansatzes der Transferaufwendungen um 150.000,00 € in 2023. Diese 

werden für Unternehmen in der Stadt Eberswalde für Fachkräftesicherung und Investitionen in 

der Wirtschaft bereitgestellt. Hierzu wird durch das Referat für Wirtschaftsförderung die 

bestehende Richtlinie zum Wachstums- und Konjunkturpaket III bis zur 

Stadtverordnetenversammlung im Februar 2023 angepasst. 

 

 

Eberswalde, den 14.12.2022 

 

 

 

 

Götz Herrmann  Martin Hoeck 

Bürgermeister Siegel Vorsitzender der 

Stadtverordnetenversammlung   

 

 

 


